
 
 

Memento Forschungspreis für vernachlässigte Krankheiten 2018 

Jetzt bewerben! 

Der Memento-Preis: Ausgezeichnet werden Forschungsaktivitäten, die den 
wichtigsten Beitrag zu Forschung und Entwicklung im Bereich der vernachlässigten 

Krankheiten darstellen, in den letzten 24 Monaten veröffentlicht und mit öffentlichen 
deutschen Geldern finanziert wurden. 

Der Forschungspreis ist mit 5.000 Euro dotiert. Die Preisträger werden von einer 

renommierten internationalen Jury ausgewählt. 

Die gesundheitlichen Bedürfnisse von Milliarden von Menschen in ärmeren Ländern 
werden seit langem vernachlässigt. Dass diese Menschen – wie jeder Mensch – ein 
Recht auf Gesundheit haben, wird ignoriert. Diagnostika, Medikamente und Impfstoffe 

für vernachlässigte Krankheiten wie zum Beispiel die Schlafkrankheit, Chagas oder 
Tuberkulose sind entweder überhaupt nicht vorhanden oder aber veraltet und 

ungeeignet für den Gebrauch in infrastrukturschwachen Gegenden. Auch einige 
Aspekte von HIV/Aids gelten als vernachlässigt, etwa HIV/Aids bei Kindern. 

Um auf diesen Notstand hinzuweisen, haben sich Ärzte ohne Grenzen e.V., die DAHW 

Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe e.V., Brot für die Welt und die BUKO Pharma-
Kampagne zusammengeschlossen und gemeinsam den Memento Preis für 
vernachlässigte Krankheiten ins Leben gerufen. Frühere Preisträger sind z.B. Prof. Dr. 

Peter Kremsner und Dr. Dr. Carsten Köhler (Malaria), Prof. Dr. Achim Hörauf 
(lymphatischer Filariose), Prof. Dr. Klaus Brehm (Fuchsbandwurm) und Prof. Dr. 

Gisela Bretzel (Buruli-Ulkus). Für den Memento Preis 2018 können sich Forscherinnen 
und Forscher bis 31.10.2017 bewerben. 

Kriterien für die Bewerbung: 

 Forschungsprojekte, deren Ergebnisse 2015-2017 publiziert wurden 

 Forschungsthema: Vernachlässigte Krankheiten entsprechend den WHO-Kriterien, 
Tuberkulose, Malaria, vernachlässigte Aspekte von HIV/Aids (z.B. HIV/Aids bei 
Kindern) oder weitere vernachlässigte, armutsassoziierte Krankheiten 

 Die Forschungsgruppe bzw. die/der Forscher/in ist in Deutschland angesiedelt 
 Ihre/Seine Forschungseinrichtung ist öffentlich finanziert 

 Für die Bewerbung kommen in Betracht: Grundlagenforschung, 
Anwendungsforschung, klinische Studien, epidemiologische Studien 

 Die Forschungsergebnisse sollten der allgemeinen Öffentlichkeit gut zu vermitteln 

und beispielhaft für die Ziele des Memento Preises sein: Aufmerksamkeit für die 
Bedürfnisse von Menschen in ärmeren Ländern schaffen und helfen, das durch 

vernachlässigte Krankheiten hervorgerufene Leid zu lindern.  
 

Bewerbungsschluss ist der 31. Oktober 2017.  

Weitere Informationen finden Sie hier. 

 

http://www.aerzte-ohne-grenzen.de/
http://www.dahw.de/
http://www.dahw.de/
http://www.brot-fuer-die-welt.de/
http://www.bukopharma.de/
http://www.bukopharma.de/
http://www.memento-preis.de/

